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Gemeindecheck in Niederwalgern 
04.05.2017 
Protokoll 
 
 

Sitzungsort: Gemeindehaus Niederwalgern 

Beginn: 19:30 Uhr 

Ende: 21:00 Uhr 

Teilnahme: Siehe Teilnehmerliste 

 

Programm: 
 

TOP 1 Eröffnung und Begrüßung 
TOP 2 Sachstand des Projektes 
TOP 3 Ergebnisse der Thementische 
TOP 4 Sonstiges und nächster Termin 
 

 

Top 1: Eröffnung und Begrüßung durch Petra Schöck und den Ortsbeirat 

 

Top 2: Sachstand des Projektes 

 Petra Schöck präsentiert die Ergebnisse der 3 Thementische aus der letzten Sitzung 

(siehe PowerPoint Präsentation) 

Top 3: Ergebnisse der Thementische 

 Im Anschluss an die Vorstellung der Ergebnisse, beginnt die Arbeit an den 3 Thementi-

schen 

Thementisch „Öffentlichkeitsarbeit“: 

 Um die Öffentlichkeit zu informieren wurden folgende Vorschläge gemacht: 

 Es können Infoflyer, Broschüren und ein Veranstaltungskalender erstellt werden 

 Es könnte ein Infopoint im Dorf errichtet werden, an welchem Flyer, Broschüren und In-

formationen rund um das Thema Biodiversität ausgelegt werden (Eigene sowie externe 

Flyer) 

 Als mögliche Standorte für den Infopoint werden die ehemalige Sparkasse oder die Bä-

ckerei genannt 

 Auf die regelmäßige Auffüllung der Bestände am Infopoint muss geachtet werden 

 

 Bis Herbst 2018 werden folgende Veranstaltungen angedacht: 

 Herbst 2017 Vortrag über Gartenstruktur im Innenbereich (Nafrat), bzw. Vögel im Gar-

ten (Hormann) 

 Frühjahr 2018 Kräuterwanderung mit evtl. anschließender Zubereitung von Gerichten 

(Clement) 

 Frühjahr und Herbst 2018 Vogelexkursion (Kraft/NABU Fronhausen) 
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 Herbst 2018 Vortrag über invasive Neophyten (geschulter Fachmann vom Regierungs-

präsidium) 

 Alle Veranstaltungen sollen im Veranstaltungskalender veröffentlicht werden 

 
Thementisch „Artenschutz im Siedlungsbereich“: 

 Im Innenbereich Niederwalgern wird eine Bestandsaufnahme der Vogelbestände unter 

Einbeziehung von Prof. Dr. Martin Kraft durchgeführt 

 Ein besonderes Augenmerk wir auf Eulen gelegt 

 Eine Bestandsaufnahme der Fledermäuse wird zusammen mit Herrn Hoffmann durch-

geführt 

 Die Gesamtschule soll wegen einer möglichen Einrichtung von Nistkästen im Zuge der 

Fassadensanierung kontaktiert werden. FD Schul- und Gebäudemanagement sollen 

miteinbezogen werden 

 Mit dem Kirchenvorstand, dem Pfarrer und der UNB wird ein Termin wegen eines Nist-

kastens für Schleiereulen an der Kirche vereinbart 

 Nebenbei wird nach einem alternativen Standort gesucht 

 Eine Karte für mögliche Blühflächenstandorte wird von Frau Fett erstellt. Die Wiesen 

sollen mit dem Saatgut „Wieden“ eingesät werden 

 Es wurde über die Bedrohung des Waschbären diskutiert. Frau Fett weist darauf hin, 

dass dies eher ein Thema für den Thementisch „Neobiota“ sei 

 
Thementisch „Neobiota“ 

 Zum Thema Springkraut: 

 Herr Diefenbach weist auf eine Wiese hin, welche seines Wissens nach dem Landkreis 

gehört und aktuell von einem Bauer gepachtet sei. Auf dieser Wiese gibt es große Be-

stände von Springkraut. Herr Krüger will klären, ob die Wiese tatsächlich Kreiseigentum 

ist. 

 Nach Klärung der Frage, wird beabsichtigt sich mit dem Bauer in Verbindung zu setz-

ten, um eine Mahd oder eine Gehölzpflanzung durchzuführen, um den Bestand zurück-

zudrängen 

 Thema Herkulesstaude: 

 Herr Diefenbach hat eine Karte mit Standorten der Herkulesstauden angefertigt 

 Er regt eine Sensibilisierung der Bürgerschaft über Gefahr und Vorkommen der Herku-

lesstaude an. Ein Artikel im Gemeindeblatt zu diesem Thema soll unter Mitarbeit von 

Herrn Gladisch erscheinen 

 Am Sportplatz soll eine Infotafel neben einem Bestand errichtet werden, um zusätzlich 

über die Pflanze zu informieren 

 2016 wurde die Herkulesstaude bereits vonseiten der Gemeinde bekämpft. Für 2017 ist 

dieses Vorhaben erneut geplant. Es stellt sich die Frage ob dies ausreicht, um die 

Pflanze wirkungsvoll zu bekämpfen. Falls nicht, könnten Einzelmaßnahmen der Mitglie-

der des Thementisches zusätzlich helfen 

 Für die nächste Sitzung will Dr. Mothes-Wagner weitere Infomaterialien zum Thema Ne-

obiota zur Verfügung stellen. Zudem will sie eine Präsentation des Regierungspräsidi-

ums Gießen zum Thema „Bekämpfung von Neophyten im Einzugsgebiet der Perf“ be-

sorgen 

TOP 4: Sonstiges und nächster Termin 

 

 Als nächster Termin wird der 24.08.2017 festgelegt 

 
Protokoll: Lukas Michel 


